




























 

 

 

Auswertung der Materialproben aus der Dreifachturnhalle Fürstenstein 

(Labornummer AP 2470722 / Probenahme 23.07.2024) 

Übersicht der 10 beprobten Materialien und deren Schadstoffbelastung 

Probe Material / Ort 
Analysierte 
Schadstoffe 

Ergebnis Kritisch? 
       

Entsorgungsrelevante 
Schadstoffe 

1 

Hausmeister Garage  

Heizrohr – 

Dämmwolle 

KMF 

(Künstlich 

(Künstliche 

Mineralfasern) 

+ PAK 

KMF 

nachweisbar, 

PAK < 0,1 

mg/kg 

Ja (KMF) 
KMF-haltige 

Dämmwolle 

2 

Hausmeister 

Wohnung – 

Vinylboden + 

Bodenstück 

Asbest 

Asbest 1 % 

→ nicht 

nachweisbar 

Nein keines 

3 

Hausmeister 

Wohnung Decke – 

Holzdecke 

PCB 

Alle 

Kongenere + 

Summe PCB 

7 < 0,1 

mg/kg 

Nein keines 

4 

Hausmeister 

Wohnung Bad – 

Estrich aus Boden 

Asbest 

Asbest 1 % 

→ nicht 

nachweisbar 

Nein keines 

5 
Turnhalle Decke – 

Spanplatte 
PCB 

Alle 

Kongenere + 

Summe PCB 

7 < 0,1 

mg/kg 

Nein keines 

6 
Halle Tribühne – 

Holz mit Lack 
PCB 

Alle 

Kongenere + 

Summe PCB 

7 < 0,1 

mg/kg 

Nein keines 

7 

Isolierung Decke 

(vermutl. Bitumen-

Dachbahn) 

PAK (16 EPA) 
Summe PAK 

= 4,9 mg/kg 
Nein 

keines (unter 

Grenzwerten) 

8 

Turnhallo Dach 

Isolierung 

(Bitumenbahn) 

PAK (16 EPA) 
Summe PAK 

= 4,2 mg/kg 
Nein 

keines (unter 

Grenzwerten) 



Probe Material / Ort 
Analysierte 
Schadstoffe 

Ergebnis Kritisch? 
       

Entsorgungsrelevante 
Schadstoffe 

9 

Turnhalle Dach 

(Teer-

/Bitumenpappe) 

PAK (16 EPA) 
Summe PAK 

= 3,1 mg/kg 
Nein 

keines (unter 

Grenzwerten) 

10 
Turnhalle Dach 

(Teerpappe/Bitumen) 
PAK (16 EPA) 

Summe PAK 

= 7 mg/kg 
Nein 

keines (knapp unter 

LAGA M20)  

 

 

 

 

 

 

Beurteilung nach deutschen Grenzwerten und Richtlinien (Stand 2024/2025) 

Schadstoff 
Maßgeblicher Grenzwert 

(Deponie/Verwertung) 
Betroffene 

Probe 
Ergebnis vs. 
Grenzwert 

Konsequenz 

Asbest 

> 0,1 Masse-% → 

gefährlicher Abfall (AVV 

17 06 05*) 

keine 

alle Proben 

„nicht 

nachweisbar“ 

normale Entsorgung als 

Bauschutt möglich 

KMF (alt) 

Alte Mineralfasern vor 

1996 → gefährlicher Abfall 

(AVV 17 06 03*) 

Probe 1 

KMF 

nachweisbar 

(WHO-Fasern) 

muss als gefährlicher 

Abfall entsorgt werden 

PCB 

LAGA M20: Z0–Z1.1 = ≤ 

10 mg/kg Summe PCB 7 → 

freisetzbar 

alle PCB-

Proben 

alle < 0,1 

mg/kg 

unkritisch, normale 

Verwertung/Deponie 

möglich 

PAK (16 

EPA) 

LAGA M20 Z1.2 

(Verwertung oberirdisch) ≤ 

8 mg/kg Summe 

Probe 10 

7 mg/kg 

(höchster 

Wert) 

knapp unter Z1.2 → 

noch oberirdisch 

verwertbar 

 LAGA M20 Z2 (Deponie 

DK II) ≤ 50 mg/kg 

alle PAK-

Proben 
max. 7 mg/kg 

problemlos DK I oder 

DK II 

 

 

 

 

 



 

Zusammenfassung und Entsorgungsempfehlung 

Materialgrupp
e 

Schadstoffbelastun
g 

Entsorgungsschlüss
el (AVV 2025) 

Separierun
g 

notwendig? 
Bemerkung 

KMF-

Dämmwolle 

Heizrohr 

(Probe 1) 

KMF (alte Fasern) 

17 06 03* (KMF-

Abfälle gefährlich) 

oder 17 06 01* + 

Faserstaub 

Ja, strikt 

separat 

TRGS 521 

einhalten, Big-Bag, 

Staubschutz 

Vinylboden, 

Estrich, 

Spanplatten, 

Holz mit Lack 

(Proben 2–6) 

Asbest und PCB 

negativ 

17 09 04 (gemischte 

Bau- und 

Abbruchabfälle) oder 

17 02 03 

(Kunststoff) / 17 02 

01 (Holz) 

Nein 

normale 

Baustellenentsorgun

g 

Bitumen-

/Teerpappen 

Dach (Proben 

7–10) 

PAK bis 7 mg/kg 

17 03 01* 

(bitumenhaltige 

Abfälle mit 

Teer/PAK) falls > 8 

mg/kg sonst 17 03 02 

(Bitumen ohne Teer) 

Nein (alle < 

8 mg/kg) 

können gemeinsam 

als 17 03 02 

entsorgt werden 

Praktische Handlungsempfehlung für die Generalsanierung 

1. Sondermüll (gefährlicher Abfall) → Nur die Dämmwolle am Heizrohr im 

Hausmeisterbereich (Probe 1) → AVV 17 06 03* oder 17 06 01* + Faserstaub → 

muss separat abgesaugt, in staubdichten Big-Bags verpackt und als gefährlicher Abfall 

entsorgt werden. 

2. Alle übrigen Materialien → Asbest-frei, PCB-frei, PAK-Belastung unter den 

relevanten Verwertungsgrenzen → können gemeinsam als normaler Bau- und 

Abbruchabfall entsorgt bzw. verwertet werden → Empfohlener einheitlicher 

Entsorgungsschlüssel: – 17 09 04 (gemischte Bau- und Abbruchabfälle) oder – 

getrennt nach Fraktionen (17 02 01 Holz, 17 02 03 Kunststoff, 17 03 02 Bitumen ohne 

Teer) 

Fazit: Bis auf die alte KMF-Dämmwolle am Heizrohr sind sämtliche beprobten Bauteile der 

Dreifachturnhalle Fürstenstein schadstoffrechtlich unkritisch und können ohne aufwendige 

Separierung und ohne Sonderabfallbehandlung entsorgt bzw. verwertet werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
i.A Martin Weichmann 

Fachkraft für Arbeitssicherheit 


